
 Seite 1 von 5 

Beschlussvorlage 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
V/510 Stadtjugendamt 510/122/2024 
 

Förderung der Jugendarbeit / Jugendsozialarbeit; 
Zuschüsse an Dritte 

Beratungsfolge Termin Ö/N Vorlagenart Abstimmung 

 

Jugendhilfeausschuss 08.02.2024 Ö Beschluss  

 
 
Beteiligte Dienststellen 
 
 

I. Antrag 
 
Die aufgezeigten Maßnahmen und Empfänger*innen werden entsprechend den Vorschlägen der 
Verwaltung des Stadtjugendamtes bezuschusst.  
 
 

II. Begründung 
 
1. Ergebnis/Wirkungen 

(Welche Ergebnisse bzw. Wirkungen sollen erzielt werden?) 

 Erreicht werden soll ein breites und vielfältiges sowie zum Teil auch ehrenamtlich getragenes 
Angebot der Kinder- und Jugendhilfe der Stadt Erlangen. Die Entwicklung der Kinder und Ju-
gendlichen sowie die Erziehungsfähigkeit der Familien soll unterstützt werden. 

  
2. Programme / Produkte / Leistungen / Auflagen 

(Was soll getan werden, um die Ergebnisse bzw. Wirkungen zu erzielen?) 

 Die Zuschussgewährung erfolgt nachrangig, also nach Ausschöpfung aller eigenen Einnahmen 
und anrechenbaren Reserven sowie Zuschüssen Dritter (Nr. 3 Abs. 3 der städtischen Zu-
schussrichtlinien). 

 
3. Prozesse und Strukturen 

(Wie sollen die Programme / Leistungsangebote erbracht werden?) 

 Folgende Zuschüsse sollen an die entsprechenden Empfänger*innen ausbezahlt werden: 
 

Titel Beschluss 
2023 

Zuschuss 
2023 

Vorschlag 
2024 

Stadtjugendring für Internationale 
Jugendbegegnung  

38.100 38.100 38.100 

Stadtjugendring für Zuschüsse an Jugendgrup-
pen;  
(zusätzlich 25.000 € Spende von der Stadt-
sparkasse) 
Antrag zum Haushalt 2024: Erhöhung um 30.000 €, 
davon 10.000 gesperrt. 

83.950 83.950 113.950 

Stadtjugendring für Jugendleiterausbildung  6.100 6.100 6.100 

Stadtjugendring Aufwandsentschädigung  
Vorstand 

5.100 5.100 5.100 
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Titel Beschluss 
2023 

Zuschuss 
2023 

Vorschlag 
2024 

Stadtjugendring Pauschale Erstattung 
Ehrenamt (Jugendleiterpauschale) 

8.500 8.500 8.500 

Stadtjugendring Personalkosten Fachstelle  
„Prävention sexualisierte Gewalt“  
(Vorlage 510/036/2021) 
Inflationsausgleich + Tariferhöhung 

40.500 42.730 48.230 

Stadtjugendring Personalkosten Geschäftsstelle 
(Vorlage 510/009/2017); 
Inflationsausgleich+ Tariferhöhung  

189.267 196.452 212.852 

Stadtjugendring Personalkosten für Kinder- und 
Jugendbeteiligung und kommunale Jugendarbeit 
(Inflationsausgleich +Tariferhöhung) 

123.500 130.685 147.085 

Stadtjugendring Personalkosten für die Unterstüt-
zung der Vereine wegen Corona (Antrag zum 
Haushalt 2022: befristet bis 2024) 
Inflationsausgleich +Tariferhöhung 
Antrag zum Haushalt 2024: ab 2025 dauerhaft und 
Erhöhung auf 73.000 € 

54.000 57.400 65.100 

Stadtjugendring Personalkosten Freiwilliges So-
ziales Jahr (Antrag zum Haushalt 2022) 

8.000 8.000 8.000 

Stadtjugendring für Sachaufwand Prävention  
sexualisierte Gewalt 

4.500 4.500 4.500 

Stadtjugendring Material- und Sachkosten Ge-
schäftsstelle 

26.300 26.300 26.300 

Stadtjugendring Material- und Sachkosten für 
Kinder- und Jugendbeteiligung (Vorlage 
51/115/2016) 

15.100 15.100 15.100 

Stadtjugendring Material- und Sachkosten für die 
Unterstützung der Vereine wegen Corona (Antrag 
zum Haushalt 2022: befristet bis 2024);  
ab 2025 unbefristet. 

5.100 5.100 5.100 

Stadtjugendring Integratives Zirkusprojekt  
(Antrag zum Haushalt 2023) 

40.000 40.000 40.000 

Stadtjugendring Ausleih-Pool-Anschaffung einer 
mobilen Outdoor-Küche (Antrag zum Haushalt 2022 
- einmalig); Küche konnte 2022 nicht beschafft wer-
den - Bildung eines Haushaltsrestes für 2023 

15.000 15.000 0,-- 

Stadtjugendring Neugestaltung der Homepage 

„beteiligt & DABEI“ (Antrag zum Haushalt 2023 - 
einmalig) 

2.500 2.500 0,-- 

Stadtjugendring Organisation eines Erlanger Ju-

gend- und Kindergipfels (Antrag zum Haushalt 2023 
- einmalig) 

10.000 10.000 0,-- 

 
Summe Stadtjugendring  

 
675.517 

 
695.517 

 
744.017 
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Titel Beschluss 
2023 

Zuschuss 
2023 

Vorschlag 
2024 

Trägergemeinschaft Treffpunkt RHP  
Die Trägergemeinschaft Treffpunkt RHP besteht 
aus dem Stadtjugendring und der Kirchengemeinde 
St. Matthäus; (Inflationsausgleich +Tariferhöhung) 
Miete und Betriebskosten an GME (Miet- und  
Nebenkostenerhöhung)  
Miete für Jugendclub  

Anteil Amt 41 für Stadtteilarbeit  
2023: 212.237,74 €  

357.927 
 
 
 

141.000 
 

8.804,52 

365.060 
 
 
 

193.567,15 
 

8.804,52 

391.060 
 
 
 

207.000 
 

8.804,52 

Café Krempl, Jugend- und Begegnungsstätte 
Trägergemeinschaft Stadtjugendring und Evan-
gelische Jugend  
(Inflationsausgleich +Tariferhöhung) 

83.000 88.500 97.000 

Jugendtreff Beatship 
offener Bereich: 

Erbbauzins an das Liegenschaftsamt: 

Betrieb wird vom Erzbistum Bamberg 2024 ein-
gestellt  

66.232 
 

1.678,44 

0,-- 
 

1.678,44 

0,-- 
 

0,-- 

HIPPY, Angerinitiative e.V.  
(Inflationsausgleich +Tariferhöhung) 

84.520 84.520 98.000 

Abenteuerspielplatz Angerinitiative e.V. 

Förderung Jahresarbeit 
(Inflationsausgleich +Tariferhöhung) 

173.300 173.300 196.000 

Umweltstation Jugendfarm Erlangen e.V. 

Förderung Jahresarbeit 
(Erhöhung: Vorlage 510/114/2023) 

97.600 
 

97.600 181.860 

Mütter- und Familienzentrum 
Förderung Jahresarbeit 

34.200 34.200 34.200 

Grünes S.O.f.A. e.V. - Förderung Jahresarbeit 

Projekt „Schnelle Hilfe“ 

15.500 

13.500 

15.500 

13.500 

15.500 

13.500 

Kinderschutzbund  
Aufteilung der Zuschüsse 2023: 
Förderung Jahresarbeit        20.000,00 € 
„sicher, stark, frei                    6.222,50 €  
Elterntalk                               17.740,00 € 
Begleiteter Umgang                3.000.00 € 
Medienlöwen                           1.595,00 € 
(Erhöhung 2024 aufgrund Anhebung von Hono-
rarsätzen und erweiterten Projektaktivitäten) 

Neu: hauptamtliche Geschäftsführung 
(Vorlage Nr. 510/112/2023) 
Der Landkreis ERH bezuschusst die GF ebenfalls 
mit 30.000 €. 

50.000 48.557,50 57.000 
 
 
 
 
 
 
 
 

30.000 

Diakonisches Werk Erlangen/ 

Schreinerwerkstatt 
Das Projekt läuft seit Jahrzehnten. Die Rahmenbe-
dingungen sind weiterhin unverändert.  

106.685 106.685 106.685 
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Titel Beschluss 
2023 

Zuschuss 
2023 

Vorschlag 
2024 

Das Diakonische Werk bemüht sich schon seit län-
gerem um weitere Zuschussgeber, allerdings bisher 
ohne Erfolg. 

E-Werk Zuschuss laufender Betrieb Jugendtreff 
Innenstadt 
Erhöhung ab 2018 von 168.000 € auf 195.200 € 
(Beschluss StR 26.10.17, 510/027/2017) 
Inflationsausgleich +Tariferhöhung 

195.200 195.200 210.000 

E-Werk Zuschuss Streetwork in der Erlanger In-
nenstadt (Beschluss JHA 05.02.2009) 
Inflationsausgleich +Tariferhöhung 

100.000 92.600 110.000 

Arbeitskreis Gemeinwesenarbeit/Anger 2.500 2.500 2.500 

CVJM für offene Jugendarbeit 5.000 5.000 5.000 

Arbeitskreis Büchenbach 1.000 1.000 1.000 

Ring politischer Jugend  1.000 1.000 500 

Verein Hängematte e.V. 5.000 5.000 5.000 

Neu: Mama Mia (Projekt Bürgerstiftung - Rand-
zeitenbetreuung) 

0,-- 0,-- 20.000 

Neu: Treffpunkt e.V. (Beratungsstelle für Angehö-
rige von Inhaftierten) 
Antrag zum Haushalt 2024 mit Sperre, bis sich der 
Verein im JHA vorstellt. 

0,-- 0,-- 5.100 

Pfadfinderstamm der Waräger  
Mietzuschuss (Mieterhöhung) 

1.240 1.362,50 1.362,50 

Pfadfinderstamm Steinadler  
Pachtübernahme 

776 776 776 

Kindertreff „Hörnchenhausen“ 
Mietkostenzuschuss für den offenen Treff in Bruck 
in der Trägerschaft der Adventjugend 

3.600 3.600 3.600 

Jugend Bund Naturschutz  
Mietzuschuss 
Erhöhung wegen Anmietung weiterer Räumlichkei-
ten;  
Zuschuss wird ab 2024 vom Umweltamt bewilligt. 

4.934 6.794,32 0,-- 

 
Gesamtsummen: 2.229.713,96 2.241.822,43 2.545.465,02 

  
  

Nachrichtlich: Projektmittelvergabe an das  
Erlanger Jobcenter 
ESF-Projekt „JUGEND STÄRKEN: Brücken in die 
Eigenständigkeit (JustBest) - ab 01.10.2022 

130.000 130.000 130.000 
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4. Klimaschutz: 

 
Entscheidungsrelevante Auswirkungen auf den Klimaschutz: 

 
  ja, positiv*  
  ja, negativ*  
  nein  

 
Wenn ja, negativ: 
Bestehen alternative Handlungsoptionen? 
 

   ja*  
   nein* 

 
*Erläuterungen dazu sind in der Begründung aufzuführen.  
 
 
Falls es sich um negative Auswirkungen auf den Klimaschutz handelt und eine alter-
native Handlungsoption nicht vorhanden ist bzw. dem Stadtrat nicht zur Entscheidung 
vorgeschlagen werden soll, ist eine Begründung zu formulieren. 

 
 
5. Ressourcen  

(Welche Ressourcen sind zur Realisierung des Leistungsangebotes erforderlich?) 

Investitionskosten: € bei IPNr.:  
Sachkosten: € bei Sachkonto:  
Personalkosten (brutto): € bei Sachkonto: 
Folgekosten € bei Sachkonto: 
Korrespondierende Einnahmen € bei Sachkonto: 
Weitere Ressourcen  
 

Haushaltsmittel  

   werden nicht benötigt 
  sind vorhanden auf IvP-Nr.       

  bzw. im Budget auf Kst/KTr/Sk  516090/36230010+36250010+36311010/ 
       531801+530101+531701 
         sind nicht vorhanden 
 
 
Anlagen:  
 
 

III. Abstimmung 
siehe Anlage 
 

IV. Beschlusskontrolle 
V. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
VI. Zum Vorgang 
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